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t& 3ult Waare, mäßige Preise, prompte nud aufmerksame Bedienung. 1

Ls Diese Woche wurden dem

Gesundheitsrathe 27 Todesfälle gemeldet.

S? EZ giebt hier schon frische Erd
beeren. Wir haben sie über noch nicht

versucht.

LS-- Will A. Pcele hat heule fein Amt
im statistischen Bureau mit Charles Foi
ster als Depuly angetreten.

.
'v&m Der Prozkß geiien W. H. Loudcn

wegen thätlichen Angriffs auf seinen Bru
der ist noch immer im Criminalgericht im

Gange. Louden befand sich h:u'e auf
dem Zeugenstande.

ßT Die Klage von Foulkner gegen
den Pferdedoktor Lang, welcher ein

Pferd, das er kurirte herauszugeben sich

weigerte, bis er für seine Dienste bezahlt
wird, wurde heute zu Gunsten des Aer
klagten entschieden.

I. V. Duval. ein farbiger Auf"

161 Ost Washittgtoll Str.
aJLAJVS!,' BLOCK.
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Damen und Herren
befindet sich

180 Hst Washington Str.
Kalben Equare östlich vom Court.House.

Iiiilluiiapolls, lud.
Aufträge vom l'anfce finden prompte Berück,

slchtigurg.

Feter Keöer & o.,

MADISON AVENUE, Indianapolis, In,!..
Braun von Laner- - und des rübmlichst bekannte,, Tafel-Bier- S.
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Die feinften Waaren, die in unserer Brancke gemacht werden

Zivei Frauen in Pike Townfhip mit eirer

?lrt ermorket.

Heute Morgen in aller Flühe wurde

Coroner Maxwell von einem entsedlichen

verbrechen, welches in Pike Township
verübt wurde, benachrichtigt.

Zwei Meilen unterhalb Traderö Point
wohnten seit langer Z?it zwei Frauen,
Mutter und Tochter, mitNamen Jorman.
Die alte Frau war 70 I ihre alt und ihre

Tochter, Namens Lucinda war eine 50

führige unverheirathete Frau.
Beide Frauen wurden gestern Abend

ermordet aufgefunden. Die Leiche der

Tochter fand man im Obstgarten, 80

Pards vom Hause entfernt liegen. Dre
Leiche war mit Stroh bedeckt und der

Kopf beinahe ganz vom Rumpfe getrennt.
Sie wurde von einem in der Nachbar
schaft wohnenden jungen Manne Na
mens Willie Tar.sel entdeckt und dieser

schrie sofort um Hülfe. Schreckliches ver-muthe- nd,

drang man sogleich in das fest

verschlossene Wohnhaus, indem man das
Fenster erbrach und hier bot sich ein eben

so entsetzliches Bild. Auf dem Fußbo
den der Küche lag die mit Blut über

strömte und mit Teppichen bedeckte Leiche

der alten Frau.
Der Kopf der Ermordeten war mit

einer Schürze verbunden, und die Tep
piche, welche sie bedeckten, waren einem

Zimmer entnommen.

Die beiden Frauen wurden wahrfchkin
lich mit einer Axt ermordet, denn die

Verletzungen und der Umstand, dak die

Axt, welche stets in der Scheune lag, ver

fchwunden ist, deuten darauf hin.
Nachdem man das schreckliche Verbre

chen entdeckt hatte, kam der benachbarte

Friedensrichter an die Stätte des trag!
fchen Ereignisses und nachdem er die

Leiche der Tochter in das Haus hatte

bringen lassen, gab er Auftrag, den

Coroner von dem Votfall zu benachrich

tigen.
Die Nachbarn George N. Hedderich

und William Brandenburg wurden mit
dem Auftrage betraut und kamen - gegen
Mitternacht hier on. Obwohl man die

Thäter noch nicht ermittelt hat, so glaubt
man doch, denselben auf die Spur zu
kommen.

Herr Hedderich erzählte nämlich, daß

vergangene Woche Frau Forman in sein

Haus kam, welches nur eine Viertelmeile

entfernt liegt, und daselbst mitgetheilt,
habe, daö in der vorher egang?nen Nacht
in der Nähe deö Holzraumes ein Feuer
angezündet wu;de. daö daraufhin sie und
ihre.Tochter der Ursache nachsehen woll-te- n,

aber durch zwei Männer, welche ein

zubrechen drohten, zurückgeschickt wur
den.

Unterhalb der Thüren und in die

Schlüssellöcher batten die Bursche Lum

pen gesteckt, welche mit Chloroform benetzt

waren. Die Tochter wollte damals einen
der Schurken erkannt haben, weigerte sich

aber aus Furcht vor seinem Zorn, den
Namen desselben zu nennen. Man ist

der festen Ansicht, dak diese das Verbre-che- n

degangen.haben.
Frau Forman, die Mutter ist schon seit

11 Jahren Wittwe und hinterläßt sechs

Kinder.
Einer ihrer Söhne lebt in hiesiger

Stadt und betrieb bis vor Kurzem an der
Ecke der Blackford und New York Straße
eine Grocery.

Zvei weitere Söhne sind in Pike

Township verheirathet. Frau Forman
lebte in ziemlich guten Verhältnissen,
und es ist nur zn wahrscheinlich, daß daZ

Verbrechen aus Raubgier begangen
wurde.

Der Coroner begab sich heute Vormit
tag Nach dem Schauplatze des Verbre
chens, welcher 11 Meilen von hier ent
fernt ist. Es nahm den Thatbestand auf,
und wird erst um 5 Uhr heute Abend von
dort zurückkehren.

Beider Arbeit getödtet.
Wm. H. Mays, ein farbiger Arbeiter

der Kohlenhändler A. B. Meyer Sz Co.
kam gestern Abend um ö Uhr während
der Arbeit zu seinem Tode.

Er war damit beschäftigt aus dem Hofe
der Gascompagnie eine Wagenladung
Coke zu holen.

Als er den Coke auflud, stürzte die
obere Lage deö in dem Hofe aufgespei
cherten Coke's zusammen, und der un
glückliche Arbeiter wurde unter der schwe

ren Masie begraben. Seine Mitarbeiter
entgingen gerade noch im rechten Augen
blicke der Gefahr und machten sofort
Anstalten, MayZ hervorzuziehen.

Das gelang ihnen, aber der Unglück
liche war bereits eine Leiche. Er scheint

innerliche Verletzungen erlitten zu haben.
Er erreichte daö 23 Lebensjahr.

Der Coroner wird den Fall unter
suchen.

HZ-- Der Coroner hat heute in dem

Falle von Jones, welcher kürzlich, nach
dem er in eine Schlägerei mit Frank
Fletcher verwickelt war, starb, ein Verdikt

abgegeben, in welchem e heißt, daß
Jones an Gehirnentzündung gestorben
ist.

'

Es ist wirklich wahr. Nichts kommt
Dr. Bull'S Husten Syrup gleich, er hilft
jedesmal und er sollte in keinem Hause
fehlen. Preis 25 Cents die Flafche.

j3 Der Jnquest, welchen der Coro
ner feiner Zeit über die Leiche der Leh

rerin Mary Calhoun bielt, verursachte
eine Ausgabe von $111.10 und die übri

gen Jnqueste, welche im vorigen Monat
gehalten wurden, machten zusammen
eine Ausgabe von $186.80 nöthig.

Der Gouvernöc bkgn.'ite gestern

George Daulry. welcher rnn 21. Juli
1882 in Eoansville wegenDiebstuhls vr
urtheilt worden war.

Dauley ist noch ein junger Mann und

behauptete während des Prozesses und
nach seiner Verurtheilung. daß er un
schuldig sei,, aber man glaubte nicht

daran.
. Nun hat es sich ober herausgestellt daß
er wirklich unschuldig verurtheilt wurde,
denn ein Neger, ein txaltirter Gläubiger,
hat kürzlich ein Bekenntniß abgelegt und

gestanden, daß er seiner Zeit den Dieb
stabl verübt hatte.

Ob Dauley für die ausgestandenen
Leiden entschädigt werden wird ?

Fritz Schütz.

Morgen Abend wird Herr Fritz Schütz i

unter den Auspizien des Freidenkervereins
in der Turnhalle an der Ost Maryland
Straße einen Vortrag halten.

Herr Schütz hat sich ein äußerst interis
santes Thema gewählt, dasselbe lautet:
Kommunismus ist Knechtschaft, Tod !

Herr Schütz als vorzüglicher R:dner
bekannt, wird gewiß eine große Anzuh
ungskraft auszuüben vermögen, und die

Turnhalle sollte bis zum letzten. Platze
gefüllt sein.

Denn nicht nur von dem Vortrage,
sondern auch von der demselben folgen
den Debatte versprechen wir uns sehr

viel, und wir ermähnen unseie Leser, sich

diesen gewiß hohen geistigen Genuß nijt
entgehen zu lassen. Der Eintritt ist frei
für Jedeimann.

i.Eine Mißgeburt.

Herr gleicher M. Noe No. "30 New

Pork Straße wohnhaft, ist im Besitze ei

nes todten KalbeS, das außergewöhnli
cheS Interesse erregen dürfte. Das Kalb
lebte nur einige Stunden und wurde dem

Obengenannten durch John Vanerder, in
Van Buren Township, Grant Co. über
mittelt, um eö für eine Zeit lang sehen zu
lassen.

Es hat sieben Beine, zwei Schwänze,
und einen doppelten Mund. Jede Hälfte
des Kalbes sieht wie ein Ganzes aus und
eine Secirung der sonderbaren Mißge
burt ergab auch das Vorhandensein von
zwei Lungen und ooppelter Eingeweide;
nur daS Herz steht vereinzelt da.

So sonderbar diese Mißgeburt auch

aussieht, so sehenswerth ist sie doch.'
Dieselbe kann bei Herrn Noe in

Augenschein genommen werden.
, ,

Verbrechen oder Unglücköfa!!.

Herr Lorns Greiner, Uhrmacher und
Juwelier an der West Washington Str.
erhielt von dem belgischen Konsul in

Cincinnati Nachricht von dem Verluste
seine? Vaters. Geor Greincr.

Derselbe, ein siebenzigjahrier Greis
schiffte sich im Januar auf dem Dampfer
Nederland ein. Am Morgen deö 19.
war Herr Greine, verschwunden. Ob
ein Unglückssall oder ein Verbrechen vor

lag, konnte nicht ermithlt werden. Seine
Effekten wurden bei Ankunft des Dam
pfers in Antwerpen untersucht, und nichts
Werthvolles wurde unter denselben ge
funden.

VauvcrOritö.

Susanna Goepoer. Anbau an ein Haus
an Park Avenue, zwischen Lincoln Ave.,
und 7. Straße; Voranschlag N000.

Frk. Scheirich, Wohnhaus an Fletcher
Avenue, zwischen Linden und Spruce
Straße ; Voranschlag tz1000.

Frank Scheirich & Co.,Reparaturen an
einem Store an Massachusetts Avenue;
Voranschlag 5250.

Dr. Bull's Husten Syrup wird in
jeder Apotheke für 25 Cents die Flasche
verkauft und kurirt Husten oder Erkäl
tung sofort.

Ein sonderbare Gesetz ist da
neue Hundesteuer'Gesetz. ?er Town
ship Assessor mu jedes J.h? zwischen
dem 1. April iftiD 1. Juni eine Litte der
im Township befindlichen, üder sech

Monate alten Hunde anfertigen. Für
jeden Hund, der nicht aus der Liste steht,
kann er um $5 gestraft werden. Der
Besitzer eines Hundes, welcher seinen

Hund nicht auf die Stencrliste setze.

kann bis zu $1100 gestraft werden.
Die Steuer für einen Hund beträgt
$1.00, für jeden weiteren Hund $2 und
für jede Hündin $2 00. Wer einen Hund
hält, der gewohnt ist, Schaafe zu zer
reißen, kann um 550 gestraft werden.
Solche Hunde und wüthende Hunde darf
Jeder umbringen, dagegen kann Jeder,
welcher einen Hund, für welchen die
Steuer bezahl ist, stiehlt, verkrüppelt,
oder tödtet, um eine Summe bis zu $200
bestraft werden.

Marken brauchen den Hunden nicht
mehr angehängt zu werden, dagegen
giebt das Gesetz nicht an, wie der Kon
stabler die Hunde aussinden soll, oder wie
man erkennen kann, daß ein Hund ver
steuert ist.

"ROUGII ON RATS. Vertrelo
Ratten, Mäuse, Rotdaugcn, Fliegen
Ameisen. Bettwanzen, Stinkthiere. 15c
Bei Apothekern.

ST Aus dem Hause von Albert
Lelchler, No. 185 Buchanan Straße,
wurden gestern am bellen Tage $185 und
eine silberne Uhr gestohlen. Geld und
Uhr hatten sich in einem Kosfer befunden,
welchen zu verschließen, die Mutter
Belchers vergesien, nachdem sie

vorher das Geld zur Bezahlung eines
Buggy's dem Koffer entnommen hatte.

Lcichcttbostatter.

bas beste Heilmittel cgen die ver
schiedenen Leiden der Lunge und Kehle,
wie Husten. Heiserkeit. Bräune. Erkält
ung. (Znzbrüstigkeit. Infli'.'nza, Luft-röhr- en

-- Entzündung, sowie gegen die
ersten Grade der Schwindsucht und zur
Erleichterung schwindsüchtiger Kranken,
wenn die Krankheit schon tiefe Ein-schrit- te

gemacht hat. PreiZ. 25 Cent?.

George F. Borst,
Deutsche Apotheke.

Necepte werden nach Vorschrift an
ftefertgt. Toiletten Artikel jeder
Art.
440 Siied Meridian Htxr.

Indianapolis, Ind., 10. ÄZärz 1883.

8 o I t I c ö.

SlvttstaudSrettlstc?.
Geburten.

Die angefahrten Namen sind die des taUxi oder
der i'juttf r.)

O. C. Äijf. Mädchen, 29. August.
Henry D. StephenS. Mädchen, 25. Jan.
Wm. P. Marlot. Mädchen, 15. Februar.
Frank O. Fish, Knabe. 23. Februar.
Henry Sutman, Knabe, 8. März.

Heirath en.
Daniel Hugher mit Sarah Hosier. .
Geo. H. Chaplingec mit Susan Hugzins.

Todesfälle.
Sarah Wilcox. 37 Jahre, 8. März.

Gaugh. 7 Monate, 9. März.
Hannah .Baughman, 13 Jahre. 9. März.

Tborpe, 1 Monat. 9. März.
Florence McCooley. 5 Jahre. 9. März.
ChaS. Firman. 1 Monat, 10. März.
Willie Due. 12 Jahre. 10. März.

SS-- Im Straßendepartement wurden
diese Woche $75.75 verausgabt.

Verlangt Mucho's "Lost 'Havaaa
Cigara".

LS" Magareth Johnson wurde heute

für irrsinnig erklärt.

'IST Auch in EvZNsville will man der

Ausführung der Metropolitan Polizei
$3in Hindernisse in den Weg legen.

SS Das nächste Conzert des Lieder

kränz siidet am Zsn'itaa, den 13 März
in der Mizirt Hlle st in.

CS Di Zt.ia!5dauskon!rak!oren er

hielten $2,004 70 für Aibeite, welche im

Febraar geliefert wurden, ausdezikzlt.

Fliegen und Wanken. Fliegen. Notd
atuen, Ameisen, Bellwanzen. hatten,
Mlue, vertrieben durch "Rougli on
Rats. 15c.

fiST" Die County'CsrnmifsZr? bewil

ligten kzeuie verschiedene klein: Nechnun

gen'
ZOT John A. Elzlppard, ein Lehrer

von Cumderland. bei Squire Fcibclmann
wegen einer Schlägerei angeklagt, wird
sich am 7. April zu vcranlworttn haben.

Die North Vernon Building
Association von North Vernon ließ sich

mit 5600.000 Capital im Staatssekreta.
rirt inkorporiren.

SQr Die Saturday Revicw" ist schon

wieder in andere Hände übergegangen.
Herr John O. Hardesty früherer Heraus-gebe- r

des Terre Haute Courier--
ist jetzt

Eigenthümer des Blattes.
3-- Die County'Commissäre ernann-

ten heute Morgen JohnHughes an Stelle
von John P. Street zum Constabler von

Franklin Township. Street legte vor
Kurzem die Stelle nieder.

LS" John Martin ist im Gerichte um
einen richterlichen Befehl an den Gouver
neur eingekommen, ihm (dem Kläger)
$42,000 auszubezahlen. Die Allgelegen
heit wird am 13.März verhandelt werden.

Raymond Koblen" bei
August M. Kubn, Office No.
13 Birginia Aveuue, Aards
Ecke Nay Str. und Madison
Avenue.

ST Die Scheidungsklage von Fannie
E. Senior gegen Chas. 2. Senior ge

langte heute zurVerhandlung. Der Nich

ter hat sich eine Entscheidung vorbehal
ten.

ST Catherina AyreS will von ihrem
Manne John R. AyreS geschieden sein,
weil derselbe nicht für sie sorgt und sie sich

und ihr Kind und ihn obenein durch
Waschen ernähren muß.

kS-- Im Volizeigericht wurde heute
Maggie Hunter von der Anklage des
Kleindiebstahls freigesprochen und drei
Trunkenbold: nrnroen bestrast.

A!. Scott ein kleiner Junge, welcher
aus den Vandälia ZZards eine kleine

Quantität 5?ohlen stahl wird am Montag
in'S Gedet genommen werden. Frank
Wardell mußte $10 und Kosten blechen.
weil er sich ein Vergnügen daraus ge
macht hatte, ein Schaufenster der Con
necticut Mutual L'.fe Jis. Co. entzwei

. zu schlagen.
"BUCIIUPAIBA". Schnelle gründ

liche Kur für alle schmerzlichen Vieren,
Blasen und Urin Organ Krankheiten.
?1. Ber Apothekern.

Wärter im Occidental Hotel spielte heute
Vormittag m t einem Revolver und schoß

sich dabei in die rechte r'and. Er wurde
im Surgical Institut verbunden.
Christopher Jenson, ein Atbeitcr in
Herrmanrs Fabrik, brachte heute den
kleinen Finger seiner linken Hznd in eine
Hobelmaschine und mußte ebenfalls im

Surgica! Institut verbunden werden.

kö- ö- Unter den Geehrten sind die An
sichten darüber getheilt,- - ob das nue
Gesetz in Bezug auf Versicherungsgcfell
schaften auf die Masonic Mutual Bene
fit Society Amcndupg findet, oder nicht.

Ausgenommen von der Wirkung des
Gesetzes sind nämlich diejenigen Verbin
düngen zum Zwecke der Versicherung,
welche unter der Leitung einer Groß'
oder SupremeLoge stehen. Die Ver
waltung der Masonic Mutual Benefit
Society ist j.doch von der Großloge ganz
und gar getrennt und hat ihre besondere
Verwaltung.

öS-- Morgen Abend findet das Con
zert des Zithervereins in der Lyra Halle
statt. Daß dasselbe einen hohen, must
kalischen Genuß gewahren wird, dafür
birgt der Name des Vereins und seines
fähigen Dirigenten, Herrn Ernestinoff.

Mucho's Ciqarrenladen befindet sich

in Wo. 209 Ost Washington Straße.
tSF Wir machen unsere Leser und

ganz besonders die Freunde des Herrn
Fritz Pflüger auf desie.n bübsch eingerich'
tete Wirthschaft in No. 113 Ost Washing
ton Str. aufmerlsam. Herr Pflüger
ist ein coulanter Wirth, welcher sich stets
bemüht, seine Gäste aufmerksam zu be

dienen und ihnen jederzeit einen frischen
Trunk vorzusetzen vermag.

fö-- Gecrge Bursch kam hruZe in
Chas. Hartmann's Wirthschaft an der
Ecke der Ost & McCarty Str. und ver-- I

langte Getränke. Der Wirth hatte je
denfalls guten Grund ihm solche zu ver

weigern und Autsch gerieth daraufhin in
eine solche Wuth, daß er einen Stuhl er

griff und lustig darauf losschlug. Seine
Aufregungwird an dem Orte, wo er sich

jetzt befindet, jedenfalls bedeutend ge

dämpft werden.

t$ Vor einem leider nur sehr kleinen
Auditorium konzertirte gestern Abend
die Saal'sche Familie in der Lyra Halle.
Da3 war namentlich in Anbetracht der

vorzüglichen Leistungen der Musiker sehr
zu bedauern. Hoffen wir, daß sich das
heute Abend ebenfalls in der Lyra Halle
stattfindende Conzert eines besseren Be
suchs erfreut. Es ist ein vorzügliches
Programm für die Gelegenheit aufge
stellt, und man wird sich dabei gewiß
ausgezeichnet amüsiren.

jcr Der neue Board os Trustees für
die Staats-Wohlthätigkeitsanstalt- en be

suchte am Donnerstag das Irrenhaus.
Wie alle großen Herren ihre Ungnade
schon ich Voraus zu nkennen geben, so

ignorirte der Board auch ganz und gar
den Superintendenten Dr. Rodgers und
verkehr. e ausschließlich mit Dr. Waker.
Man darf dies als ein Anzeichen betrach
ten, daß Dr. Rodgers in Bälde abgesetzt
und Dr. Walker an seiner Stelle ernannt
werden wird.

PS" Zu den besten Feuer-Verstch- er

ungs Gesellschaften des Westens gehört
unbedingt die .Franklin von Jndiana
poliS. Ihr Vermögen beträgt $329,000
Diese Compagnie revräsentirt die .Nortd
Western National" ron Milroaukee, Ver
mögen, $1.007,193.92 und die erman
American" von New )ork, deren Vermö
(i üder $3.094.0?y.59 deträat. Stern

repräsentier sie -- die ffire Association os
London." Vermögen $1.000,000 und die
Hanover of New Vor!" mit eineA Ver

mögen von 52,700.000. Die franklin-is- t
namentlich deshalb zu empfehlen, weil

sie nicht nur billige Raten hat. fondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei aioUn Verlusten kein Aufschlag er.
folgt. Herr r. M c r z. No. 439 Süd
Ost Straße ist Agent für die hiesige
Stadt und umaegeno

Nyan, tlze Hatter.
No. 21 Sz 23 Süd Illinois Straße,

RyZl:'s Herrn.Äusstzttung sgeschäft
No. 21 & 23 Süd Illinois Straße.

Arbeiter Zusammenkunft

FRITZ PFJLUEÖER,
No. 143 Ost Washington Str.

Frische Vier, reine Liquöre und feine ki,arren
stetZ en Hand. Jeden Morgen feine? Lunch.

Dr. A. J. Srnitli,
Slrzl und Wund - Arzt

Ao. 339 Süd Mawarejlr.,
INDIANAPOLIS, IND.

ES" Telerhon in der O'fttt un? Wohrmnz.
xttqr veut' uns eignich.

F. W.
C

y$vi)i

Telephon. Kutschen für alle

3

A.SEINECKE,jr.,S
Karopäisches m

Jnkss.Gelchnft!
Oiuolnxiati.

Vollmachte u
nach Deutschland, Oesterreich und der 2C,wtn
geferngt. Pl

Gonsularische
zlaubigungen besorgt.

Erbschaften
u. z. n. rornpt und sicher inkassirt.

k Wechselund Aostausjayknngen
3 Vkan wende sich in Jndianaxott an :

Philip Ravpaport, Vddokat,
S!o. t&i Süd Delaware Straße.

Neues Packing - Geschäft.
Meinen Freunden, Bekannten und dem Publiku

im Allgemeinen zur Kenntniß, daß ich in
Ni. 720 Süd Meridian Straße

ein neuei
vVork-Packing-Geschäf- t"

eröffnet halt und stet einen gemählten vorrath von
friichem Schweinefleisch, Schmalz, räucherten Echin
ken, Zfrühstüctspeck, Schultern, Ochsenzungen, und
dergleichen an Hand halte und bitte ich etwaige Be
stellunaen mir gefälligst rersönlich oder rer Postkarte
zukommen ,u laffen. Mit der Versicherung, da ich

,eden Auftrag groß oder klein, rompt und,usrieden.
stellend besorgenmerde und meinen Freunden sur die
mir früher erwiesen Kundschaft besten dankend,
kkichnei I1kar1 N.sKL?I.

Zwecke.
MUH

ö-- Vk c ix t v
--ts

Wcw-nndBicr-Salo- on

von

Charles Zeph,
No. 255 Ost Washington Str.
t&' Die besten Sorten vsa Weinen und Liqutu

ren nt an Hand.

Dr. Hugo O. Pautzer
Ar;t, Wundarzt n. Geburts'

belser,
Ofsice: . Dolnwaro Öt.

1011 Uhr Vorm; 3--4 UdrNach.
Wohnuuq: 4S3 Madlnou Ave.,Tr. ar Ächeller' frübere Osstk. Eprechftunden:

9Nbrorm.: 1 ?Nizrachm: 7 Uhr dend.
EZZF Teiexbon.rerbinduttg.

Mail Noad Hat Store.
7 Ost Washington Str.

. Frühjahrs- -

Hüte und Kappen
in großer AuSmahl sind bereits a,ge
kommen.

Billige Preise,
Reelle Bedienung,

Gute Waare.

jfejnto3rti s113L
No. 17 und 19 West Washington Straße,

kmpstehlt sein neues und trjor)! alwtirteZ Lager don
?'

r

Teppichen, Tapeten,

. Draperien, Stroh-Matte- n,

Spitzen-Borhange- n, usw.,
und ladet zu' zahlreichem Besuch ein.


